
Der Prüfungsausschuss und die Aufgaben von Prüferinnen und Prüfern (HwO)

Die Regelungen zum Aufbau und zur Organisation des Prü-
fungswesens sind in der Handwerksordnung festgeschrieben. 
Für die Abnahme von Prüfungen errichtet die zuständige Stelle 
Prüfungsausschüsse. Mehrere zuständige Stellen können 
auch beschließen, einen gemeinsamen Prüfungsausschuss zu 
errichten (§ 33 HwO).

Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens drei Mitglie-
dern:

►► einer Vertreterin/einem Vertreter der Arbeitnehmerseite,
►► einer Vertreterin/einem Vertreter der Arbeitgeberseite und
►► einer Vertreterin/einem Vertreter der berufsbildenden
Schule (§ 34 HwO). 

Mindestens zwei Drittel der Gesamtzahl der Mitglieder müs-
sen Beauftragte der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer sein. 
Die Prüferinnen und Prüfer müssen für die Prüfungsgebiete 
sachkundig und für die Mitwirkung im Prüfungswesen geeig-
net sein. Die Tätigkeit im Prüfungsausschuss ist ehrenamtlich. 
Die Mitglieder werden von der zuständigen Stelle längstens für 
fünf Jahre berufen (§ 34 HwO). Bei Interesse an der Prüfertä-
tigkeit können sich erfahrene Ausbilderinnen und Ausbilder an 
die für ihren Betrieb zuständige Stelle wenden. Gerne geben 
auch Innungen und Gewerkschaften Auskunft.

Prüferinnen und Prüfer nehmen durch die Abnahme von Prü-
fungen eine verantwortungsvolle Funktion in der beruflichen 
Bildung wahr und tragen wesentlich zur Sicherung und zum 
Erhalt der Qualität in der Berufsbildung bei. Die Aufgaben 
der ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer sind in der Hand-
werksordnung, detaillierter der Musterprüfungsordnung für 
die Durchführung von Gesellen- und Umschulungsprüfungen 
des Hauptausschusses des BIBB festgelegt. 

Aufgabe der Prüferinnen und Prüfer ist es,
►► Prüfungsaufgaben zu erstellen, sofern diese nicht überre-
gional oder von einem Aufgabenerstellungsausschuss erar-
beitet werden,

►► Prüfungsaufgaben zu beschließen,
►► schriftlich, mündlich und/oder praktisch durchgeführte
Prüfungen abzunehmen,

►► einzelne Prüfungsleistungen sowie die Prüfung insgesamt
zu bewerten und das Bestehen oder Nichtbestehen der Prü-
fung zu beschließen,

►► eine Niederschrift über den Ablauf der Prüfung und die für 
die Bewertung wesentlichen Tatsachen anzufertigen, 

►► an den Sitzungen des Prüfungsausschusses zur Vor- und
Nachbereitung der Prüfungen teilzunehmen.

Die Verfahrensgrundlage bilden die vom Berufsbildungsaus-
schuss der zuständigen Stellen erlassene Prüfungsordnung für 
die Gesellenprüfung sowie die Prüfungsbestimmungen der 
Ausbildungsordnung. 

Weitere Informationen:

Musterprüfungsordnung [www.bibb.de/dokumente/pdf/ 
HA121.pdf] für die Durchführung von Gesellen- und Umschu-
lungsprüfungen des Hauptausschusses des BIBB (Empfehlung 
des BIBB-Hauptausschusses Nr. 121)

Prüferportal [www.prueferportal.org]

Tipps und Hinweise für Prüferinnen und Prüfer

Als Vorbereitung auf die Prüfertätigkeit:

►► an Schulungen teilnehmen
►► in Prüfungen hospitieren
►► sich mit anderen Prüferinnen und Prüfern austauschen

Vor der Prüfung:

►► sich inhaltlich vorbereiten, Fragen und Aufgabenstellungen 
erarbeiten 

►► einen Beobachtungs- und Bewertungsbogen erstellen oder 
auf eine prüfungsausschussübergreifende Vorlage zurück-
greifen, sich im Ausschuss bei Bedarf über die Beurteilungs-
kriterien und deren Gewichtung austauschen

►► Rollenverteilungen vornehmen (Wer fragt? Wer protokol-
liert?…)

►► Prüfungsraum vorbereiten, auf Sitzordnung achten

Während der Prüfung:

►► den Prüfling freundlich begrüßen, sich vorstellen, Forma-
litäten klären 

►► den Ablauf der Prüfung und die Rollen der Prüfungsaus-
schussmitglieder transparent machen

►► die Anforderungen verdeutlichen
►► darauf hinweisen, dass der Prüfling mitteilen soll, wenn er 
eine Frage nicht verstanden hat

►► eine freundliche Atmosphäre schaffen
►► dem Prüfling die Prüfungsangst nehmen, Impulse beim
„Blackout“ des Prüflings geben

►► Blickkontakt zum Prüfling halten
►► Gestik und Mimik sollten freundlich, aufmerksam und dem 
Prüfling zugewandt sein

►► in ruhigem Ton sprechen

Nach der Prüfung:

►► die Leistung des Prüflings im Prüfungsausschuss anhand
des Beobachtungs- und Bewertungsbogens und der darin
festgelegten Beurteilungskriterien und Gewichtungsrege-
lungen diskutieren und dabei die Besonderheiten einer
Prüfungssituation berücksichtigen

►► das Prüfungsergebnis feststellen und dokumentieren
►► dem Prüfling das Ergebnis entsprechend den Kammervor-
gaben mitteilen

►► sich gegenseitig Feedback zum Frage- und Reaktionsverhal-
ten innerhalb des Prüfungsausschusses geben

http://www.bibb.de/dokumente/pdf/HA121.pdf
http://www.bibb.de/dokumente/pdf/HA121.pdf
http://www.prueferportal.org/html/index.php



